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von draußen prasselt der Januar-
regen an mein Fenster und grau ist 
der Blick vom Dienstzimmer auf die 
Kirche. Dabei sehne ich mich so sehr 
nach Wärme, Licht und einem Son-
nenstrahl. Ich wünsche mir den Früh-
ling herbei; geöffnetes Leben. Da 
ist eine tiefe Sehnsucht in mir nach 
Begegnung und Gesprächen, Um-
armungen und Lachen. Ich vermis-
se das Kaffeetrinken mit Ihnen und 
die Küchengespräche im Gemein-
dehaus und sonntags möchte ich in 
Ihre Gesichter schauen während ich 
predige.

Da bringt die freundliche und wahr-
lich schwer arbeitende Postbotin mir 
einen Prospekt der Kerzenmanufak-
tur „Flügel“ ins Haus. Die Sonderbei-
lage liegt gleich obenauf. 
Ostern 2021 im Zeichen der Hoff-
nung! Osterkerzen werden in ver-
schiedenen Varianten angeboten. 
Gerade zur richtigen Zeit. Ostern im 
Zeichen der Hoffnung. Dann müss-
ten wir die Coronageschichte doch 
wohl gepackt haben. Dann wird es 
doch wohl gehen – all das, nach dem 
wir uns so sehr sehnen. Dann kommt 
doch wohl unser Leben in Normalität 
zurück.

Aber dazwischen liegen noch Febru-
ar und März. Und nirgendwo auf der 
Welt gibt es den Experten oder die 
Virologin, die wirklich den Ausweg 
aus diesem Schlamassel mit Sicher-
heit bestimmen können. 
Und auch in diesem Gemeindebrief 
bleibt vieles offen. Auch wir hangeln 
uns so von Woche zu Woche irgend-
wie durch; haben aber auch gelernt 
flexibel zu sein. Da schaue ich mir 
doch lieber weiter Prospekte an. 

Die Osterkerzen sind mit guten Wor-
ten bedruckt:

LIEBE,
GLAUBE,

MUT,
HOFFNUNG,

FREUDE, 
FRIEDEN,
DANKE,

ZUVERSICHT,
VERTRAUEN und GOTT.

Ich lerne sie auswendig, die Begriffe. 
Ich werde sie vor mich hinmurmeln, 
wenn das Licht am Horizont durch 
belastende Zahlen und Prognosen 
sich verdunkelt. 
Ich werden sie aufzählen beim Früh-
stück und beim Zähneputzen am 
Abend. Ich stütze mich auf sie. 

10 Worte, die mich durch den Februar 
tragen und wenn nötig auch durch 
den März.

10 Worte, in denen mir gesagt ist, ich 
gehe nicht ohne Hilfe durch diese 
Monate.

10 Worte: Liebe, Glaube, Mut ..na, ha-
ben Sie sich die 10 Worte schon ge-
merkt?

Ich frage Sie dann, wenn wir uns wie-
dersehen.

Bleiben Sie behütet

Ihre

Liebe Gemeinde,Liebe Gemeinde,
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Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet sind!
Monatsspruch Februar 2021 I  Lukas 10,20

Gottesdienste im FebruarGottesdienste im Februar

Gottesdienste im LockdownGottesdienste im Lockdown

Sonntag, 07. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 14. Februar, 10:00 Uhr
„Wasser, Licht und ein Versprechen“
Tauferinnerungsgottesdienst für die 2016 getauften Kinder
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 21. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Martina Buhlmann, Pfarrerin i.R.

Sonntag, 28. Februar, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Unsere Gottesdienste werden weiterhin per Livestream übertragen.
Zur Zeit sind Präsenzgottesdienste noch nicht möglich.
Christiane Hildebrand und Noemi Seng begleiten die Gottesdienste
musikalisch im Wechsel.
Zusätzlich bemühen wir uns, in jedem Monat wenigstens einen Gottes-
dienst besonders musikalisch unter Mitwirkung des Posaunenchores und 
des Ensemble Praise zu gestalten.

Info: Der Gottesdienst zum Weltgebetstag muss in diesem Jahr entfallen.
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Gottesdienste im MärzGottesdienste im März
Sonntag, 07. März, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor
Die für diesen Sonntag geplante Goldene Konfirmation wird in das jahr 
2022 verlegt. Trotzdem werden wir den Gottesdienst für den
Konfirmandenjahrgang 1971 besonders gestalten.
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Freitag, 12. März, 19:00 Uhr
Passionsandacht „ Auf das Kreuz will ich vertrauen“
mit Noemi Seng und Ulrike Schwarze

Freitag, 26. März, 19:00 Uhr
Passionsandacht „Seh ich das Kreuz an: Ach wie schwer“
mit Posaunenchor und Ulrike Schwarze

Freitag, 19. März, 19:00 Uhr
Passionsandacht “Die Stimme Jesu sprach zu mir“
mit Christiane Hildebrand und Ulrike Schwarze

Sonntag, 14. März, 10:00 Uhr
„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ Vorstellungsgottesdienst des 
Konfirmandenjahrgangs 2021 mit Ensemble Praise
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze

Sonntag, 21. März, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Hanno Paul

Sonntag, 28. März, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze
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Jesus antwortete: Ich sage euch:
Wenn diese schweigen werden, so werden die Steine schreien.

Monatsspruch März 2021 I Lukas 19,40

FrauenhilfeFrauenhilfe

EhejubiläumEhejubiläum

Unsere Frauenhilfe plant mit den gemeinsamen Treffen nach Ostern wieder 
zu beginnen.

Liebe Ehepaare unserer Gemeinde,

falls Sie in diesem Jahr ein besonderes Ehejubiläum feiern und dies mit
meiner Begleitung begehn möchten, melden Sie sich doch bitte bei mir.
Aufgrund des Datenschutzgesetzes liegen mir keine Daten vor.

Ich bin an diesem besonderen Tag gerne an Ihrer Seite.

Ihre Ulrike schwarze

F F P 2 - MaskenF F P 2 - Masken
Zu ihrem Schutz liegen im Ge-
meindebüro ab sofort für Gemein-
demitglieder, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, FFP2-Masken zur 
Mitnahme bereit. 

Ansprechpartnerin:
Stefanie Schöneberg 
Telefon 05223 / 71167
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Weihnachtliche Bläserklänge erschallen zwischenWeihnachtliche Bläserklänge erschallen zwischen
 Häver und Quernheim Häver und Quernheim
Gerade war die Bläsermusik bei der 
Konfirmation am Erntedankfest-
sonntag in der Hagedorner Kirche 
verklungen, da machte sich der Po-
saunenchor daran, mit den Proben 
für die Advents- und Weihnachtszeit 
zu beginnen. Niemand konnte al-
lerdings Mitte Oktober ahnen, dass 
dies zunächst die letzte mögliche 
Probe sein würde.

Erst am Ewigkeitssonntag im No-
vember durfte wieder ein kleiner 
Bläserchor aus zwei Familien auf 
den drei Friedhöfen in Quernheim, 
Häver und Hagedorn spielen, erst-
mals begleitet von Pfarrerin Ulrike 
Schwarze, die jeden Auftritt mit dem 
Verlesen ausgesuchter Texte zu ei-
ner feierlichen Kurzandacht werden 
ließ. Parallel wurden von weiteren 

Kleingruppen an anderen Stellen 
der Gemeinde Lieder zum Toten-
sonntag gespielt.

In der Adventszeit waren Bläserin-
nen und Bläser des Hagedorner Po-
saunenchores an allen Sonntagen 
„auf Achse“. Mit Trecker und Plan-
wagen ging es, zuletzt nochmals am 
2. Weihnachtstag, durch die Ortstei-
le der Kirchengemeinde – zweimal 
sogar bis zur Seniorenresidenz in 
Klosterbauerschaft. Daneben waren 
weitere Familiengruppen unter Wah-
rung der Pandemieregeln in Häver 
und Quernheim vor Ort und spielten 
Advents- und Weihnachtslieder. 
Viele Rückmeldungen zeigten den 
Chormitgliedern, dass ihre bläseri-
schen Aktionen gerne angenommen 
wurden und viele Menschen erfreu-
ten. 
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Auch Pfarrer Lassen 
konnten wir am dritten 
Advent nicht im Got-
tesdienst bläserisch 
verabschieden, so 
wurde eine musikalische 
Grußbotschaft übermit-
telt und ein Ständchen 
aus der Ferne gespielt 
– Kreativität war ge-
fragt, um das Beste aus 
den Gegebenheiten zu 
machen.
Als die Gottesdienste in der Weih-
nachtszeit dann doch nur als digi-
tale Online-Gottesdienste gefeiert 
werden konnten, wurden die Christ-
metten an Heiligabend (17 Uhr) und 
am 1. Weihnachtstag durch die je-
weils mögliche Zahl an Bläserinnen 
und Bläsern des Posaunenchores 
musikalisch begleitet – Heiligabend 
durch die unter 30- jährigen und am 
1. Weihnachtstag durch die etwas 
Älteren.

Am Sonntag „zwischen den Jahren“ 
durften wir dann wieder einmal am 
Bünder Krankenhaus musizieren 
und spielten dabei viele Weih-
nachtslieder!
Das ungewöhnliche Jahr 2020 

endete bläserisch mit 
dem Gottesdienst an 
Silvester, bei dem sich in 
der Hagedorner Kirche 
nochmals ein kleiner 
Bläserchor einfand, der 
den Onlinegottesdienst 
musikalisch begleitete.
Chorleiter Kai Honermei-
er und der 1. Vorsitzende 
Thomas Detert hoffen 
mit allen Bläserinnen 
und Bläsern des Po-

saunenchores Hagedorn, dass im 
neuen Jahr 2021 wieder mehr Blä-
serarbeit möglich sein wird und wir 
uns auch beim Geburtstagsblasen 
bald wiedersehen können! 
Ausdrücklich bedanken möchten wir 
uns recht herzlich bei allen, die den 
Posaunenchor Hagedorn trotz Co-
ronakrise über die bekannten Wege 
bzw. Spendenkonten der Kirchenge-
meinde Hagedorn weiterhin un-
terstützt haben und unterstützen 
werden, damit wir unseren Dienst 
zu Gottes Lob und Ehr verrichten 
können. Wir hoffen, dass wir mit 
unseren Mitgliedern Ende dieses 
Jahres wieder eine Chorfreizeit zur 
Vorbereitung der Advents- und 
Weihnachtszeit im Kloster Frenswe-
gen durchführen können, zumindest 
haben wir das so geplant. 
Wir wünschen Ihnen und Euch allen 
ein hoffentlich besseres und gutes 
neues Jahr 2021 und bleibt bitte alle 
gesund!     
     
Uwe Nolte
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Angebote in den Osterferien für Kinder ab 10 JahrenAngebote in den Osterferien für Kinder ab 10 Jahren
Jeweils von 15-16.30 Uhr                                                 

Montag, 29.März: Gemeindehaus  Kirchlengern:
„dem Kreuz auf der Spur“( bibl. Entdeckungsreise)

Dienstag, 30.März : Gemeindehaus Hagedorn
Kreatives zu Ostern

Donnerstag, 8. April: Rauchfang Stift Quernheim
 action bound Handyrallye 

Wer teilnehmen möchte, schickt mir bitte eine WhatsApp-Nachricht (0176 
55579318) und zu gegebener Zeit schauen wir, ob die Angebote durchführ-
bar sind und welche max. Teilnehmerzahl es gegebenenfalls gibt.
Bei gutem Wetter sind wir auch draußen!!!  Bärbel Westerholz

25 Jahre Sommerferienspiele25 Jahre Sommerferienspiele
Ev. Jugend Region Kirchlengern / www.ev-jugend-kirchlengern.de

In diesem Sommer gibt es die traditionsreichen Ferienspiele 25 Jahre! Das 
möchten wir feiern und wieder drei Wochen nacheinander in den Gemein-
den veranstalten:

 5.7. – 11.7. 2021 in der Kirchengemeinde Hagedorn
12.7. – 18.7.2021 in der Kirchengemeinde Stift Quernheim
19.7. – 25.7.2021 in der Kirchengemeinde Kirchlengern

Leider ist im Moment noch nicht absehbar, welchen Rahmen die Ferien-
spiele bekommen. Es wird davon abhängen, welche Regelungen im Som-
mer gelten und was für uns machbar und verantwortbar ist! Wir halten 
euch auf dem Laufenden und planen schon…
Wir freuen uns auf drei tolle Wochen mit Familiengottesdiensten und schö-
nen Nachmittagsprogrammen, in welcher Form auch immer!
Eure Mitarbeiter/innen von den Ferienspielen
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Familienaktion der evangelischen Jugendarbeit zur Familienaktion der evangelischen Jugendarbeit zur 
Jahreslosung 2021Jahreslosung 2021
An dieser Stelle ein kurzer Bericht einer kleinen, aber feinen Aktion: 
Die diesjährige Jahreslosung aus Lukas 6, 36: „Seid barmherzig, wie euer 
Vater barmherzig ist“, hat uns inspiriert, den Kindern und Familien der Kin-
dergruppe die Bitte weiterzuleiten: malt doch ein Bild, entweder als Familie, 
oder einzeln ihr Kinder, zum Thema der Jahreslosung.
Erfreut, dass die Aktion angenommen wurde, veröffentlichen wir hier exem-
plarisch ein paar Bilder, die dazu angekommen sind:

Mats, 4 Jahre Malia

Luis, 6 Jahre Familie K.
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Kinder- und Jugendarbeit von November 2020Kinder- und Jugendarbeit von November 2020
bis  Februar 2021bis  Februar 2021
Liebe Gemeinde,
 
es ist mir ein Bedürfnis, einmal da-
rüber zu berichten, dass wir in der 
Corona Weihnachts- und Winterzeit 
zwar keine „face to face“ Kontakte 
hatten, aber wir trotzdem versucht 
haben, in den unterschiedlichen 
Gruppen Kontakt zu halten.
Schon das Martinssingen musste 
ausfallen, aber es gab die Geschich-
te von St. Martin in unseren whats 
app Gruppen und einen Laternen- 
Bastelsatz an den offenen Fenstern 
unserer Häuser.
In unseren Gruppen wurden Bas-
tel- und Backrezepte ausgetauscht, 
Beschäftigungsideen in die Runde 
geschickt.
Besondere Freude hat es mir ge-
macht, einen Adventsweg in 5 Tei-
len zur erarbeiten und wöchentlich 
als Geschichte, mit Fotos und Bas-
telideen über unsere Internetseiten 
und die des Kirchenkreises in viele 
Familien zu bringen.
Unsere Mädchengruppe hat sich 
eine „ Adventsschachtel to go“ ab-
geholt und viele Familien eine „Ad-
ventstüte to go“. Etwa 70 Tüten und 
Schachteln sind so in die Haushalte 
gekommen und haben den Kindern 
hoffentlich viel Freude bereitet.
Wir Mitarbeitenden haben über mail, 
Telefon, Videotreffen oder über 

Handy Kontakt gehalten und uns 
ausgetauscht.
Adventspost ganz klassisch mit 
einer kleinen Überraschung wurde 
verschickt und am Samstag vor dem 
3. Advent hatten Familien die Gele-
genheit, an einer weihnachtlichen 
Schatzsuche teilzunehmen. Natür-
lich durfte auch ein weihnachtlicher 
Schatz nicht fehlen.
Die Jahreslosung für 2021:“ seid 
barmherzig, wie euer Vater barmher-
zig ist“, hat uns inspiriert, Familien 
zu einer kleinen Malaktion aufzufor-
dern.Es wurden Bilder zum Thema“ 
Barmherzigkeit“ von einzelnen Kin-
dern  oder Familien gemalt.
Auch die ersten Treffe zur Vorberei-
tung der diesjährigen Sommer Feri-
enspiele mussten online per Video 
Schalte stattfinden…aber schließlich 
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möchten wir ja im Sommer 25 Jahre 
Ferienspiele begehen!
Ein paar Fotos lassen euch ein biss-
chen teilhaben an die vergangene 
„ Lockdown“ Zeit …hoffen wir, dass 
wir uns bald in den unterschiedli-
chen Gemeinde- und CVJM Gruppen 
wieder begegnen, denn immer sind 
es doch die Begegnungen mit Men-
schen, die das Leben reich machen!     
Mit einem Hoffnungstext , vom 
jüdischen Schriftsteller Schalom 
Ben Chorin, heute als Lied vertont,  
grüßen wir Sie und euch alle ganz 
herzlich und freuen uns auf ein 
Wiedersehen ( wann genau steht im 
Moment des Schreibens noch nicht 
fest) im Frühjahr:
Mandelblüten in seinem Garten 
erinnerten  ihn daran, dass es auch 
in schwierigen  Zeiten Vorboten des 
Frühlings gibt. Sie sind ein Zeichen 
dafür, dass Hoffnung am Horizont 
ist, dass das Schlimme auch vorbei-
geht und dass es besser wird:

Das Zeichen

Freunde, dass der Mandelzweig
Wieder blüht und treibt,
Ist das nicht ein Fingerzeig,
Dass die Liebe bleibt?

Für die regionale Jugendarbeit    
Bärbel Westerholz
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Geburtstage im  FebruarGeburtstage im  Februar

Die Güte des Herrn ist‘s, dass wir nicht gar aus sind,
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende,

sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

Glückwünsche mit Klagelieder 3, 22-23
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Geburtstage im MärzGeburtstage im März

Der Herr ist mein Licht und mein Heil;
vor wem sollte ich mich fürchten?

Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen?

Glückwünsche mit Psalm 27, 1
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Wasser: 1496l
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Spendenkonten HagedornSpendenkonten Hagedorn

KlimagerechtigkeitKlimagerechtigkeit
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GemeindebüroGemeindebüro
Öffnungszeiten
Montag:        7:30 - 11:30 Uhr
Dienstag:    14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:     7:30 - 12:45 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn
Hagedorner Str. 139
32278 Kirchlengern 

Ansprechpartnerin:
Stefanie Schöneberg 
Telefon 05223 / 71167
Fax 05223 / 73991

E-Mail: hf-kg-hagedorn@
kirchenkreis-herford.de
www.kirche-hagedorn.de

So erreichen Sie unsSo erreichen Sie uns
Pfarrerin 
Ulrike Schwarze   
7919591 I 0178 7116701 (im Notfall)
SchwarzeHagedorn@t-online.de

Kirchmeister 
Ulrich Sawatzki I 71623

Küsterin 
Ina Schulz I 0176 82619193
(Mo., Mi., Fr. von 8 - 13 Uhr)

Gemeindehausnutzung 
Gisela Thamm  I 73713

Organistin und Chorleiterin
Christiane Hildebrand I 05221 61884
Noemi Seng I 0176 / 42037027

Posaunenchorleiter
Kai Honermeier I 75154

Jugendreferentin
Bärbel Westerholz I 05731 41542

CVJM
Noah Osemeha I 0173/8041473 

Kindergartenleiterin
Nicole Schmeling I 72400

Förderkreis der Kirchenmusik
in Hagedorn e. V.
Kai Honermeier I 75154

Förderverein Ev. Kindergarten 
Hagedorn e. V.
Julia Voßmeier I 6530572

Diakoniestation
Schwester Ute Kröger I 73766

Blaues Kreuz
Paul Neiweiser I 7938459

Telefonseelsorge (kostenfrei)
evangelisch  0800 1110111
katholisch  0800 1110222

Friedhofsgärtner
Philipp Felder I 0173 / 5282610

Gemeindebriefredaktion
Marcus Harm I 789942



Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch:Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch:
Malergeschäft Bartelheimer, Fiemerstrasse
Friedhofsgärtnerei A. Brinker, Friedhofsweg

Blüten und Gräser UG, Hüllerstr.
BUNTWÄSCHE - Textildruck & Stickerei, Hagedorner Str. 

Partyservice Karl-Heinz Dreckmeier, Holsener Str., Hüllhorst 
Vertrieb von Maschinenbauteilen Heinz Ebeler, Dorfstr. 

Landschafts- und Friedhofsgärtner Philipp Felder, Bünde 
Elektro-Technik Hebrock, Häverstr. 

Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Malermeister Uwe Kenter, Kl. Heenfeld 17

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str.
Rechtsanwalt Dariush Toussi, Herford 

Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 
Friseursalon Mudita by Zoya Toussi, In den Birken

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Naturheilpraxis Christiane Richter, Vossbrink 
Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 

Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 
Imker Klaus Schröder, Elisabethstr.
Bäckerei Schuster, Lübbecker Str.
Stiftspost & Heißmangel, Stiftsstr. 

Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 
Restaurant Ueckermann / Bandito, Häverstr. 

Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr.


